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ST T Beschuldigt wilsonDie HilfsbewegungBoston ähnelt einem

Johnson und BorahWDie Mcite
lvettern gegen Bertmg
inden in Chicago ein enthusiastisches Publikum)

- 4 A P ä

der PmstdM?!Mst
In Bismarck, N. D., wird wilsons Neöe kühl ans-genomm- en;

er macht ö!e Bekanntschaft
mehrerer prominenter Indianer

Die Grttnoprinzipiett des Friedens - Vertrages

jeder Schlager" oer eoner rusr frene- - --

tischen Beifall wach
y

Uedner nliissen drautzen ihre Worte wiederholen

Chicago,' 11. Sept. (Von Fred S.Nncht zu sehen wünscht, wenn es eine

!?erauson. jiorre ponoeni oer unueo! qwi, n-- u.
roe Doctrine nicht anerkennt, dann
wolle wir den Grund dafür wissen.

Der Kampf, welcher gegenwärtig im

n
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,
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Stuf dein Präsidcntenzug, Man'
ban, fit. 25., 11. Sept. Gestern

Nachmittag wurde der Präsident da.
hier von einer großen Menschenmen.

ge begrüßt. In Vismark, N. D.,
traf er mit mehreren Indianern zu

sanuncn, die in der Geschichte der

Ver. Staaten zur Berühmtheit ge

langt sind. Er traf dort den Jndia
ner Ned Tomahawk, von welchem

gesagt wird, daß er Citting Bull

getötet habe. Westlich , von hier
durchfährt der Präsidcntcnzug die
von der Dürre betroffenen Gegen
den: auch durch die Bad Lands wird

der Präsident seinen I!eg nehmen.

Etliche jener Leute, die Herrn
Wilson in Biömark und Manoan be

grüßten, kamen ans einer Entfer

nung von 100 Meilen. ,

In Vismark sprach der Präsident
in den: dortigen Auditorium, das
indessen nur 1000 Personen zu fassen

vermochte. Die Nichtannahme des

Vertrags", sagte Herr Wilson, wird

Verzweiflung hervorbringen, die

Chaos verursachen wird. Vcrzwei.

feite Männer aber zerstören bestehen,
de Regierungen."

Seine Zuhörerschaft verhielt sich

seinen Worten gegenüber ziemlich
zurückhaltend. ViLmark ist daS Zen.
trum der Nonpartifan Lcague. Seine
Worte, öak Amerika berufen sei,

die Welt zur Freiheit zu führen,
brachten ihm Beifall ein, desgleichen
die Aeußerung, daß Amerika sich

sicher der Völk?rliga anschließen
werde. Amerikas Zögerung", hob

Herr Wilson hervor, .ist für die gan
ze Welt schädlich-

.- Viele Personen,
denen man es ansah, daß sie finan-

ziell gut gestellt find, enthielten sich

aller Vcifallsbezeugungcn. Mit der.
schränkten Armen saßen' sie da, den
Worten des Präsidenten lauschend
und im Geiste Kritik übend.

..Der firiea ist vorüber, aber wir
babcn immer noch keinen Frieden",
sagte Wilson. Er drang darauf,
dak die Völkcrliaa nicht vom Ver.

trag getrennt werde, denn der Vcv

trag fei ohne die Völkcrliga nichts.

sagend. Dann bc prach er die m
Vorschlag gebrachten Einwände zum

riedcnsvertrag und geißelte sie in

..gcharfen Worten. Die Völkcrliga",
Erklärte er. .ist ein Bund, in wel.

der Verschwendung

Verausgabte Geld im Auslande wie
et trunkener Matrose, behaup

tet Senator Norris. .
-

Washington, 11. Sept. Wäh- -

rend einer plötzlich entstandenen Te
batte über die Völkerliga erhob Se
nator NorriS von Nebraska gegen
den Präsidenten die Beschuldigung,

daß er in Europa Geld wie ein
trunkener Matrose verausgabt" und
mit Vertretern fremder Wconarchien

der Vergnügungssucht gefröhnt ha
be. In Beantwortung einer Frage,
was er wohl getan haben würde, sag-t- e

Norris: 'Ich hätte nicht 1500
Personen um Rat gefragt, außer ich

wäre entschlossm gewesen, deren

Ratschläge zu befolgen. Ich hätte
kein Schiff vorausgeschickt, um nuch
bei meinem Eintreffen zu empfan.
gen.. Ich, hätte nicht die Oberköche
und Köche aus dem Baltimore Hotel
mit Mir genommen."

Indem er. die Regierung angriff,
weil diese nichts Positives zur He.

bung der Steuern vornehme, be.
schuldigte Norris den Präsidenten,
daß dieser das

, Gesetz, welches das

Aufspeichern von Lebensmitteln ver.

biete, nicht durchführe. Niemand ist
unter den Bestimmungen dieses Ge.

fetzes. das während des ganzen Krie
ges in Kraft war, vor Gericht ge
stellt worden", sagte Norris. Wir
vermögen die' vom Präsidenten er
nannten Beamten durch Gesetze nicht

gesehvoll, zu machen."
Die Regierung", sagte er., ferner,

hat Millionen Pfund Nahrungsimt.
tel zurückgehalten, und es vorgezo.

gen, daß das Volk lieber leiden soll
te, als daß es zu einem Preissturz
aus den Markten käme."

Voraussichtlicher Eruteertrag.
Lincoln. 11. Sept. Die Kori

ernte in Nebraska - für das Jahr
1919 wird auf 172.402,000 Bushcl
geschätzt, so meldet ein Bericht des
Büros siir Erntcabschätzungcn für
den Monat September. Der Ertrag,
71 Prozent einer Normal-Ernte- , isi

sehr verschieden und rangiert von
sehr schlecht bis sehr gut. Die Durch.

fchnittsernle darf äuf ' 23 - Bufhel
per Acker festgestellt werden.

Barnhardt schuldig bcfnndrn.

Frcmont. Nebr., 11. Sept. John
W. Barnhardt, alias

'

Henry G
Fishcr. wurde nach kurzem Ver
hör schuldig befunden, den Je
O'Connor m frcmont vor neun

Jahren um $3,000 beschwindelt zu
haben. Die Gcschtvorcncn kamen zu
diesem Befund Nach einer Beratung
von 15 Minuten. Ein halbes
Dutzend ' Zeugen identifizierten
Fisher als den Mnn, der schwinde!,

hafte Landvcrkaufe im Januar 1910
verübte. .Fisher leuptete, je in Frc
mont gemesl'n zu fein und einen der
sechs Zeugen zu kennen.

5 Gefangene paroliert.
Lincoln. Nebr., 11. Sept. Se

krctär Antles vom öffentlichen Wohl.

fahrts.Departemcnt machte dem

Staatsgefängiiis. einen Besuch und

infolge dessen
'

unterzeichnete cr

Parol Order',' für 5 Insassen des

Zuchthauses. Dieselben werden ent-

lasse,
'

sobald der Parolbeamte
Johnson Beschäftigung für sie ge
fuqiden bat.

(

Flugzeuge unter . Staatökoutrvlle.
Lincoln. ' Nebr., 11. Sept.

Flugzeuge, die in geschäftlichem!?
Passagiere . befördern, sind als

Common Carricrs" zu betrachten
und unterstehen daher der .Controlle
der '

EisenoahwKommission bezüglich

des Tien'tes und des ffayrprci,es
Der Fremmit Aerial -- Club hat sich

als eine Stock Company organisiert
und erbielt den Bescheid, daß er zu- -

erst die Bewilligung erlangen muß,
Aktien zu verlaufen.' -

(5kjtaiser!n von Oesterreich von

Töhnchen entbunde.
Gem. 11. Sept. Die ftühcre

Kaiserin Zita von Ocherreich ist in

PranguinZ von einem Söhnchcn
entbunden worden. Mutter und Kind
befinden sick. we gemeldet wird.

' "

wohl.

Banditknführer Reutaria erschossen.

Maria, Ter., 11. Sept. Gre
aorio Rentana. Bruder von esus

Rentaria, dem Banditenführer, der

die Leutnants Harold Peterfon und
Paul Tavis.in die Gefangenschaft

führte, wurde lchte Woche von

Hauvtmann Matlack aus der anderen

ia KTu'iYft CCslndelcria. er
j schassen, laut Berichten, die von der

ilustnotion hier etngetrozrn sins.

gewinnt an Interesse

Die Hilfsbcwegung für die not
leidenden deutschen Kinder gewinnt
täglich in unserem Staate an In
tcrcsse. Jcdt hat auch Bonne Coun.

ty wieder von sich hören lassen, wo

Rev. Vater C. Renner das Werk

eingeleitet hat. Nachdem er gleich

zu Beginn des Werkes eine Anzahl

Beitrage emgeianot, konnte er das
selbe heute wiederholen. Er schreibt:

fcr. AomMULliraze, mgm, Ncvr..
9. Sept. 191". Herrn Gustav
Hauei en, Fm.-el- r. jmaya, Nevr.
Werter Herr! Hier schicke ich Jh.

' -- i T Y o t: W- I-nen roicocr einiue üuucs ,ur uie
notleidenden Lemiazen: 5u.uii x.v

berty Bond von der Familie Jacob
Baum, den fcie leicht in Geld der.
wandeln können nd $5 von Frank
Ollendick-Veid- e. Elgin. Ich wünsche

Ihnen allen Erfolg in Ihrem edlen

Werk. Ergebcnst E. Renner,

Fiaanzbericht.

Visher veröffentlicht: $7023.61
Theo. Becker, Shoshom, .

Wyo. 10.00

Fran Ollendick-Veid- e. Elgin,
Ncbr, 6.00

Familie Jac. Baum, Elgin,
Nebr. 50.00

Peter Ohm, Vcnnington,
Nebr. 5.00

$7093.61
Schecks sind auszustellen auf Gu

stav Haueisen, Finanz . Sekretär,
1423 Leavenworth Str.. Oniaha.
Nebr. Auf ihn ausgestellte Scheck- -

können von Lesern auch an die Tri
büne gesandt werden, die sie an
Herrn Haueisen übergeben wird.

Die Frauensektion des Hilfsver
5ä XrtVt trtrtAslt CZroHnt rtrfimif- -viiiv uuu iivcvtvtv irnu nu- -

t m Musikheim' ihre regelmäßige
mn k s

"Vl-l- HtlHbJJ VV MUk. (JfcMHV,us . si a
t'U-t"u-- 0" "i""'- " i4 "
Snrrl or0stra , r,in;u,,orvtti wuvtvw gii

Aufruf.

Morgen Nachmittag um 3 Uhr
findet in der Mufikhalle eine Ver

sammlung kti Frauensektion der

Hilssgcsellscha statt und ersuchen
wir um zahlreiche Besuch. Der

iet mmiung tt p
tAMiit itv rtm rtrtvttlirn 11t liirsistisltt
4LUtitl4, ItUUJ VUlWVti Ql y
und verdient die vollste Unterstützung
aller deutschm Frauen. Die Frau.
en Taßler und Zerbs m Nebraska

City find die ersten Frauen im

Staate, welche fich meldeten und an.
boten an dem Sammeln mitzuhelfen.
Wo sind nun die vielen anderen

mildtätigen Frauen, welche sich bei
dem ersten Hilfswerk so hervortaten?
Besonders der Lincoln Frauenbund?
Hoffentlich wird der bald rege.

Samstag abend 8 Uhr findet m
der Musikhalle das Preiskartenspiel
statt, und sollte Niemand fehlen, um
das Kränzchen zu dem Erfolg zu
machen, der der Sache würdig ist,

B. Getzschmann.

Palmer kritisiert den Kongreü.
Washington, 11. Sept. General.

Anwalt Palmer kritisierte den Kon.

grcß wegen Unterlafmng nötiger
Gesetzgebung zur Ermäßigung der
Preise, wie es Präsident Wilson

verlangte. Ohne die nötige Gesetz
. . .i t r i o-- r 'vi 3aeouna , tagie Hcumer, m

nahezu unmöglich, Sie Preise au
den Punkt zu reduzieren, wie wir
es wünfchLN. Vor einem Monat hat
der Präsident xin klares Programm
aufgestellt. Der Kongreß tat jedoch
nichts.". i

,

Palmer sagt, daß .die Preise für
viele Bedürfnisse mit den bestehen
den Machtmitteln ermäßigt worden
sind. Ein Großhändler in Zucker

wurde gezwungen, einem Händler

$7000 zurückzuerstatten, die er
demselben als ungewöhnlichen Profit
abgenommen hatte.

Ein llZ.jähriger im Aeroplan.
Louisviclle, Ky., 11. Sept.

John Schell, von welchem man an
nimmt, daß er mit seinen 113 Iah.
ren der älteste Mann der Welt ist,

unternahm auf Einladung von

Freunden eine Fahrt in einem Nero,

plan. Dieselbe dauerte 15 Minu
ten. Der Greis war über die ihm

gebotene Gelegenheit, in saincm ho

hen Aller die Lüfte durchsegeln zu

dürfen, höchst erfreut. Als er wie.

der festen Boden unter den Füßen

hatte, sagte er: Man hat bei der

Fahrt das Gefühl, wie wenn man be

trunken ist, das tut aber nichts zur

Sache."

Der Pelzmarkt in St. Lome.

St. Louis, Mo., 11. Sept.
Während des ersten Tage der hie

figen Pelzmarenauktion. die gestern

begann, wurden Waren im mrt von

verkauf'..

mitc

näckige Personen zur Vernunft zu

bringen; der Weltfricde soll von al.
lcn Nationen gehütet werden; allge.
meine Abrüstung: Befreiung aller
unterdrückter Völker: Verbot aller
Annexionen und Schutz allen Na
tionen die noch politisch unreif
sind; Hebung der Lage der Arbeiter
in der ganzen Welt, zu welchem
Zwecke Reformen und Rcgulationen
einzuführen sind.

General pershing
geht nach Oyster vay

New Aork, 11. Sept. General
Pershing geht heute nach Oystcr
Bay, um das Grab Theodor Noose
vclts zu besuchen und dessen Anden
kcn zu ehren, der ihn vom iapitan
zum rigaoe.cncra: vcsorocnc.
Der Oberkommandeur wird der
Frau Roosebelt auf Sagamore Hill
einen Besuch abstatten.

Am Abend wird er einer Massen
Versammlung von 14,000 Veteranen
der Amencan Legion in Madison
Square beiwohnen.

Gestern abend wohnte General
Pershing einem Festessen un Wal
darf Hotel bei, bei dem sich 1.600

ir r t .V V -- 1

Ga te oemnoen, oie iyn o teoyasr
begrüßten, daß seine Worte nicht
vernehmbar waren.

Der Kommandeur wird sich mor
gen nach Washington begeben.

Nationaler Streik
der

,
Stahlarbeiter

Washington, 11. Sept. Union
Beanite sagten heute, daß ' am 22.

September ein nationaler Streik
der Stahlarbeiter stattfinden werde.
Diese Erklärung wurde abgegeben.
als die Telcgaten von oer Ver
sammlung der Beamten der 34 In
tcrnationalen Unionen der Stahl
industrie, kamen. Die Versammlung
sandte cm Telegramm an Präsident
Wilson, worin derselbe ersucht wird.
eine Versammlung der Beatmen
der Stahlkorporationcn zu berufen,
um den Streik zu verhüten. Die
Antwort des Präsidenten wurde in
der Versammlung verlesen, der In
halt jedoch nicht veröffentlicht.

Schlimme Munitions- -

Explosion zn Aeuwled

London, 11. Sept. Eine Depe
sche der Neuigkeits.Agertur von
Köln meldet, daß bet einer Munt
tions.E?Plosion zu Neuwied, unweit
von Koblenz, über 200 Personen
verletzt und eine unbekannte Anzahl
getötet wurden. Viele Gebäude wur.
den be ckädiat. lNcuwicd liegt am

Ostufer des Rheins, sieben Meilen
nordwestliöi von Koblenz. 5ie M
vckcke sagt nichts darüber, ob auch

amerikanische Soldaten verunglückt
sind, noch um welche Zeit daS Un
glück passierte.) -

.

Wood für Armee
von 550,000 Mann

Waminaton. D. ., 11. Sept.
Generalmajor Leonard Wood hat
heute vor dem Senatskomitee sür
militärische Anacleacnhciten direkt

Stellung genommen gegen die For
derung des Kriegsininisteriums für
eine Armee von 50,000 Mann. W
neral Wood erklärte, daß eine Armee
von 350.000 Mann für die gegen

wärtigen Verhältnisse entschieden

groß genZg sei.

Die Republik Oesterreich".

Washington. 11. Sept. Zur Be

zeichnung dcö als Teutsch.Oesterreich
bekannten Teiles oer trüberen citcr
reichisch.Ungarischm Monarchie hat
das Staats.Departement die Worte
Republik Oesterreich (Republik of

Austria) gewählt, und eö wird da

rauf aufmerksam gemacht, daß in
allen Korrelvondenzen mit dem

Staatsdepartement, wie z. V. in
Pakanacleaenheit?n, die Vezeichming

..Republic of Auttria" onziiwenden
i

großen Heerlager
Die Stadt wird etwas ruhiger; zwei

Marodcure erschossen nd eine
große Anzahl verwundet.

Bostons Mass., 11. Sept. Fast
8000 Mann Staatstruppcn patrouil.
lieren die Straßen der Stadt ;' am
zweiten Tage des Streiks der Poli- -

isten hat die Stadt das Ans ehen
eines großen Heerlagers.

Heute u .früher Morgenstunde
herrschte ziemliche Ruhe. Die ver.
lossene Nackt aber brachte Unruhen

in Menge.
.

Zwei Marodeure
..
wurden

I

von Minden er aio cn uno uoer zu
Per oncn. darunter vier Per oncn
weiblichen Geschlechts. - verwundet,

Wabrend der aamen Nackt aina
ein strömender Rcgm nieder; dieser
Umstand aber verhinderte keines

Wegs daß sich eine wogende Menschen.
menge durch die Straßen ergoß. Es
kam zwischen dieser und dem Mili
tar zu häufigen Zufaminenstößcn.
Man befürchtet, daß es zu Sym
pathicstreiks kommen wird.

Prohibitionsfrage
vor oem Ulvergencyt

Lincoln. 11. Sept. Der Staats
sckretär von Nebraska hat gegen die
Entscheidung des Distriktsgcricht von
Lancastcr Eounty, bezüglich der R&
nsikation oer öcatiöitalen Prohibt,
tion, an das Staats.Obergericht ap.
Pelliert. Nach der Entscheidung des
Distriktgerichtes hat das Volk das
Recht, die Frage auf dem Wege des
Ncferendimis zur Volksabstimmung
zu bringen. Der Staatssekretär bo
streitet, daß die Ratifikation eines
Vcrfassungsartikcls unter der Ver.
afsung gewährleistet ist. Die Frage

ist von - weittragender Wichtigkeit
und nach der klaren frEnricheioung

L I

des Distriktsgcrichtes, roeiajCS hprn
Volke das Recht gab, über die Rati
fikation abzustiinnicti. dürften kaum
Zweifel entstehen, wie die Entsch.
dung des Obcrgcnchts ausfallen
wird,

Ein Teil Floridas
' durch Sturm vctwüUct

!

Key West, Fla., 11. Sept.
Der untere Teil Floridas wurde
durch einen gewaltigen Sturm, der
am Dienstag über diesen Teil des
Staates hcrcinbrauste, verwüstet.
Fast jedes Haus, das nicht unter der
Wucht des , Unwetters zusammen
brach, wurde beschädigt. Der ange
richtete Sachschaden beziffert sich auf
$2,000,000. Mehrere Küstenschiffe

gingen unter, andere wurden auf
Felsenriffe geschleudert; da die See
immer noch sehr hoch geht, konnte
das Rcttungswerk noch nicht begin
nen. In dem Torfe Goulds. nahe
Miami, wurden 8 Gebäude iimge
weht und 13 andere schwer beschä.

digt. In dem Dorfe Marathon blieb
nur ein Haus stehen. Glücklicherm.
se sind keine Verluste von Menschen.
leben zu beklagen.

Scharfes Vorgehen
genen StttN Kölners

Dublin, 11. Sept. Die Regie
rung hat anbefohlen, Organisationen
wie die Sinn Fein, Gaelic League,
Jrish Voluntecrs und die Cuman Na
Moan Society in Stadt und Couttty
Cork zu unterdrücken. Es ist ferner
verfügt worden, die Kriminaiakte
von 1887 auf Cork. Limerick. Cläre.
Tipperary und Dublin Counties
wieder in Anwendung zu bringen,

Col. Honse zur 5ionfcrenz zurück.

Paris, 11. Sept. Colonel
Housc wird, nachdem cr seine Ar
bit im Interesse der Nationenliga
m England vollendet hak, am Sonn.
tag oder Montag nach Paris zurück

kehren, um seinen Platz als Mitglied
der amerikanischen Friedens . 5kom

Mission wieder einzunehmen. Es
wurde nämlich nicht allgemein an
genommen, daß er zurückkehren

würde, da er vorher feinen endgtl.
tigcn Abschied genommen , hatte.
Frank L. Polk. Unterstaatssekretär.
wird als der Vorsitzer der amerua
nisckm Friedens.KomtnlMon amt'.e
ren. -

.

17. September als Koustitntionstag.
Lincoln, 11. Sept. Der Gou

berncur hat eine Proklamation cr
lassen, worin er den 17. September
als ..Konitutionktaa" erklärt.' Die
Bürger wden darin aufgefordert.
an diesem Tag die Prinzipien un
serer Versasinna und der Re
aierimgöform ins döchtnis zu rn
jen.

Preß.) Chicago nimmt an der

Opposition des Senats gegen den

Friedensvertrag Interesse furcht

bar großes Interesse.
Nickt seit den-..Tage- von ltfiz,

als in dem hiesigen Auditorium die

Bull Moose Party gegründet wurde,
hat sich ein solch ungeheuer großes,
aufgeregtes, sich vor Beifall wie toll

gcbärdenes Publikum im Auoiron te

um e nacfunden und oen Nconern
prmiitiacnde Worte uacrufen. Den
Rednern. Senator Johnson und 'Se.
nator Borah, wurde eme förmliche
Ovation zuteil.

Es berrickte eine erdrückende u
ze. Die männlichen Zuhörer aoer em,

Icdiatcn ich ihrer Noae, Manen i.
chelteib sich Kühlung zu und sie

sprangen auf ihre Füße, verlangend.
daß ein Jmpeachememversayren
gegen den Präsidenten Wilson eilige.
leitet werde, und das ganz aus er.

bebte unter dem Geschrei, daß Wil
ion ein Drückeberger" sei.

Senator Johnson hat sich heute

Mittag nach Indianapolis begeben,
während Borah und McCormick eine

andere Rciicroute Wahlen weroen.

Sie find überzeugt, daß, sollte der

Enthusiasmus, der sich in Chicago

gegen den Vertrag kund gab, in an
deren Städten, wo sie sprechen wer
den ein Echo finden, die Amende
ments und Vorbehalte zum Vertrag
angenommen werden.

Im Verlaufe seiner Rede- - sagte
Senator Johnson: ?ch habe ge
hört, daß sich, Männer ihren Kredi.
torrn auf -- Gnade - und ' Ungnade er
gaben: niemals aber habe' ich der
nonten, daß fich ein Mann feinen

Gläubigern auslieferte. Dte ,Ver.
Staaten sind die größte zahlungs.
fähigste Macht der Erde, und es wird
von uns verlangt, daß wir mit vier
Baiikrotteurcn auf eine Geschaftstell.
habcrschaft eingehen."

Schlager" dieser Art waren da
zu angetan, in andauerndem Beifall
auszubrechcn. Eine Menfchenmasse,
ziveimal so groß, wie sie das Audi
toriuni faßte, stand außerhalb des
'elbeii und als die drei Senatoren
die Rednertribüne verließen, bestie.

gen sie die Feuerrctrungsleiter und
wiederholten die Worte, ote ue im

n des Gevaudes gesprochen
hatten.

Johnson hob alle der von Wilson
hervorgebrachten Prinzipien hervor,
von welchen er (Johnson) sagte, daß
ic in Paris ausgegeben worden lind.
Er sagte, es waren amerikanische

Prinzipien. Als er in seiner Rede

fortsichr, und die Worte lnnausschne.
als ,abcr Clemenceau Grimasien
schnitt-- und Japan das Haupt schilt.

ielte, wer drückte sich da?, schnell- -

ten die Zuhörer auf die Füße und
chricen zurück: Wilson".

John on sagte, das Land sei

wahrend der letzten zwei Jahre mit
Regierungs . Propaganda über-schwem-

worden, wofür das Volk

bezahlte, und tn welcher Machtinha
ber belobt wurdcn.

Die Friedenskonferenz' bcschrei- -

bend. sagte Joknson: Der' Präsi.
dent saß da, lerne Gedanken mit
schönen Phrasen gefüllt, während die

europäischen und asiatischen Tiplo
maten .in ihren Taschen Verträge
hatten, laut welchen die Welt aufge.
teilt werden soll.

Borah sagte, daß sich 7000 Ame
rikaner olme Autorität ' des Senats
in ibinen befinden, Rute wie
..Jinveached ihn", gebt ihm keine
weitere Gewalt mehr", schrie man
ihm entgegen. Lasset uns dieses
sagen; che wir versuchen, dem Pra
sidenten irgend welche Machtvefug.
nisse aus den Handen' zu nehmen.
laßt uns versuchen, ihm keine mehr
zu geben. ?ag!e loray. s

brachte die größte Demonstration des

Abends ein.
.Mehrere Minuten lang dauerte eö,

ehe sich die Aufregung gelegt hatte.
Borah sagte, daß die AmendementS

zum Vertrag einzig und allein den

Zweck hätten, das Interesse LUnm

j ka. zu. schützen. ,Wenn e! eine

2',aa)i gwi , ,o?'r r,, v,r diese?

Gange ist., bedeutet mchv ob die

Völkerliga zustande kommen, fon
dern ob die Liga amerikanisiert wer

den soll." '

Aus Englands Stimmenmchrheit
im Rat der Liga und andere Punk

zu sprechen .kommend, sagte er:
Sie versuchen, in 30 Tagen an Ge

orge den Fünften zurückzugeben,, wo

für George Washington sieben Jahre
lang kämpfte, um es . George den

Dritten zu entreißen.".
'

Als Borah die Liga ' als einen

heimtückischen, feigen, verräterischen

Plan" bezeichnete, kreischte ein Mann
inmitten der Beifallsrufe: Wunsche,
wir hätten 96 Senatoren, wie Sie es

'
sind." '

polen und Deutsche

Irtztfi, führen Ulage

London, 11. Sept. Gegenfeiti.

ge Beschuldigungen betreffs der Tä
tigkeit der. Deutschen und Polen in
Oberschlesien trafen hier heute von

Berlin und Paris ein. In einem

Telegramm aus Paris wurden
dem . Premierminister Po

lens, die folgenden Worte in den

Mund geleyt: Die Deutschen be

reiten fich auf die Volksabstimnmng
in Oberschlesien dadurch'- - vor. daß

sie versuchen, die Polen auszurot
ten. . Tausende derselben sind bereits

rücksichtslos hingemordet worden. Zu
der gleichen Zeit, da die Deutschen

Polen morden, verbreiten sie Propa
ganda in - Rußland. Die deutschen

Kräfte, die in Schlesien tätig sind,
sind nur von dem Wunsche beseelt, im

Osten zu gewinnen, was sie im We

sten eingebüßt haben."
Eine Berliner Depesche laßt Graf

von Lerchenfeld, der die polnischen
Angelegenheiten in Hand hat. sagen:

Die Mehrheit . der Bevölkerung
Oberschlesiens, die Polen eingeschlos.

sen, wünschen die AtUvesenheit ame

rikanischer Truppen während der

Volksabstimmung, weil die Amerika,
ner als die Unparteiischsten von allen

angesehen .werden. . Die Polen versu.

chen alles, die Fnedensvettragsve
stimmungen zu umgehen und Ober,
fchleskn ohne Volksabstimmung wie
der an sich zu reißen.",

. t

Empfehlen den PütutLplan.
Detroit, Mich., 11. Sept. Die

Delegaten der Ver. Brüderschaft für
Jnstandhallung der Eifmöahnwege
habm sich auf ihrer hiesigen Konven

tion, für die Annahme des Pkumb.
Eisenbahnplanes ausgesprochen.

- Gin Amnestiegesetz.

Mexico, 11. Sept. In der

Sitzung ' des merikanischen Senats
wurde gestern abend eine Vorlage
eingereicht, wonach alle Entbürger
ten und andere Personen, die Was

ftn gegen die Carranza Regierung
geführt baben, ainnestiert werden

sollen. In der Vorlage wird er.
wähnt, dos; gespannte internationale
Verhältnisse . die mexikanische Re

gicrung bedrohen.
Beamte bestreiten die Wahrheit

des Berichts von Washington, wo

nach den Amerikanern angeraten
wird, fich in die Banditengegend zu

begeben zur Unterzeichimng von

Papieren, auf das Recht von Ents-

chädigung zu verzichten.

Keiue Japaner werden angestellt.
Washington. 11. Scpt.-Ge- ne

ral.Direktor Hines hat Schritte ge.
tan, ' um. die Anstellung von Ja
panern an den Eisenbahnen der Pa
cificküste an Stelle von heimkehren
den Soldaten zu verhüten. Be
schwcrden

'
darüber wurden ' zur

Kenntnis des Senator Phclan ge.
bracht. Ctliche'dcr Beschwerden sa

gen, daß Japaner den Vorleuten Ve.

stechungen angetragen hatten, mn
Stcllm zu erhalten. Phclcm hat die

Aussagen on Direktor Hine ge.
sandt.

'
Hfjem den fünf Großmächten alle Be
. kgnisse gegeben werden, um der

Weltfrieden zu wahren."
BillinaZ. Mont., 11. Sept.

.' .Beute eröffnete der Präsident die 2.
', iY.Z. r . mL vr m

ZfAZoaze seiner meociour ouia) inu ei.

jiStaaten. Heute spricht er in Vil.

i'linas und in Helena. Nach der ge
. 'istrigeft Ruhepause er hielt nur ei

iJne Rede und zwar m Bismarl
f i fühlte fich Herr Wilson bedeutend ge.

stärkt. In Mandan richtete er an
die Kuhörcr von der Plattform des

I IZugcs aiis etliche Worte. Auf der
' p.s Reise nach Montana hat er sich Zeit

genommen, Plane für sie intern.
"ilionale ndustriükonserenz. fixe im

1 T Oktober in Washington stattfinden,

Kl wird, zu entwerfen.
Der Zug des Präsidenten bewegte

I?, meilenweit durch Einöden; keine

menschliche Wohnung zeigte sich, kein

il Baum oder Strauch bot sich den

jkslicken,
i "y Nach seiner Rede in Villings. wird

Vf lieft Wilson so orr nach Helena ve,
n

geben; er dürfte dort um 7:30 ein.

it treffen. In Montana befindet er
i ,,) sich in demokratischem Gebiet. Heute
l"i Nackt aber kreuzte er die Montana.

h Idaho Grenze. Jdaho ist die Burg
t des Senators Borah, eines geschwo
?H retten Pfeinies des Vertrages.
r7, T Präsident glaubt, das-best- e

'h

Argument zugunsten der Ratifika
tion deS Vertrages ist eine. Erlia
ning dessen, was der Vertrag eigent
lick bedeutet. Zu diesem Zweck ha
et mehrere Punkte aufgesetzt, die er

Vertretern von Zeltungen zu
'amtnen ließ. In diesem Memoran

sioiff p8. hstf' bet die

Vernichtung aller autokratischcn

Macht Vorsicht; nur Voller mit
Tclbftregicrung , können der Liga
beilrcten: Abschaffung der Geheim

divlomatie: Verhinderung von Krie
) hmdi Sckiedsaerlckte und An

cndung eines Boykoits, um hsrt

' t
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